
BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 

GZ. 01 7912/4-11/17/92 

An das 

Präsidium des Nationalrates 

Parlament 

Wi e n ;~e~~ .. ~ZE~~~U~ 

DVR: 0000078 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telex 111688 
Telefax 51 433 2750 

Sachbearbeiter: 
Dr. THIENEL 
Telefon: 
51 433 12653 DW 

Datum: 2 3. JUNI 1992 

Verteilt ....... g.~: .... ~.~.~.~ ..... ~.~? ... ~. 
Driilgend 

2f?&t~~~ 
Betr: Bundesgesetz, mit dem das BG über die Abgeltung von bestimmten 

Unterrichts- und Erziehungstätigkeiten geändert wird; 
Begutachtungsverfahren 

In der Beilage werden 25 Ausfertigungen der Stellungnahme des Bundesministeriums 

für Finanzen zum gegenständlichen Gesetzesentwurf übermittelt. 

Beilagen 

Für die chtigkeit 
der A sfertigung: 

j/ . 
!,V~ 
b 

19. Juni 1992 

Für den Bundesminister: 

i. V. Dr. Thienel 
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BUNDESMINISTERIUM FÜR FINANZEN 

GZ. 017912/4-11/17/92 

An das 

Bundesministerium für 
Unterricht und Kunst 

Wi e n 

Betr: Bundesgesetz, mit dem das BG über die Abgeltung von bestimmten 
Unterrichts- und Erziehungstätigkeiten geändert wird; 
Begutachtungsverfahren 

Zur Note vom 9. Juni 1992, GZ 13.886/3-111/3/92 

DVR: 0000078 
Himmelpfortgasse 4-8 
Postfach 2 
A-1015 Wien 
Telex 111688 
Telefax 51 433 2750 

Sachbearbeiter: 
Dr. THIENEL 
Telefon: 
51 433 12653 DW 

Seitens des Bundesministeriums für Finanzen bestehen gegen den vorliegenden 

Gesetzesentwurf keine grundsätzlichen Einwendungen. Das Bundesministerium für 

Finanzen geht davon aus, daß die Mehrkosten dieser Regelung nicht mehr als 5 

Mio S pro Jahr betragen. 

tigkeit 
ertlgung: 

~ 

19. Juni 1992 

Für den Bundesminister: 

i. V. Dr. Thienel 
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